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Konzipiert von einem Physiker und einer Menschenrechtsaktivistin, die 
noch Studenten waren (aus Arbeiterfamilien in Brasilien), gingen mein 
Bruder und ich bei unserer Geburt überall hin, wo es Stipendien gab. Das 
bedeutete, auf 3 verschiedenen Kontinenten aufzuwachsen, 
11 verschiedene Schulen zu besuchen, 5 Sprachen zu sprechen und 
mich in multikulturellen Umgebungen am wohlsten zu fühlen. Durch eine 
Reihe von Interaktionen mit Menschen von heute erinnere ich mich an 
mein Leben in der Vergangenheit. Jedes Mal, wenn eine Geschichte neu 
erzählt wird, helfen mir meine Gesprächspartnerinnen mit ihren Fragen und 
Überlegungen, sie zusammenzusetzen. Unsere solidarische Suche nach 
kulturellen Bedeutungen und Unterschieden durch Dialoge und oft 
gemeinsame hausgemachte Mahlzeiten (ein unwiderlegbarer Teil meines 
kreativen Prozesses) bilden den Grossteil meines Rohmaterials. Dies 
wiederum wird verkörpert durch Gemälde, Fotografien, Filme, Collagen, 
Gedichte, Installationen und alles, was sonst noch nötig ist, um die 
komplexe Natur unserer Beziehung zu uns selbst und zueinander zu 
übersetzen.  
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Wie bist du zu NEFU gekommen?  
Durch eine Liste mit Links auf der Venturelab Webseite. 
 
Was hast du mit deinem ersten eigenen Geld gekauft?  
Ich habe meine Eltern zum z’Nacht in ein Restaurant eingeladen. 
 
Warum hast du den Beruf als visuelle Anthropologin gewählt?  
Weil mich verschiedene Kulturen und Existenzen schon als Kind berührten, bewegten und 
formten. 
 
Was bringt dich zum Lachen? Oft was mich auch verunsichert, was ich noch verdauen 
muss, was mich irritiert – mein Aussehen, meine Fehler, schweizerische Rigidität. 
 
Was ist dein Lieblingslied und hat es eine besondere Bedeutung für dich?  
Heute, 26.05.23 ist mein Lied „Road“ von Naim (aus Basel) 
 
Wer sind deine Vorbilder? Meine Eltern. Papa: Physiker, Mama: Human Rights Aktivistin. 
 
Wie lautet dein Lebensmotto? „Se não tá bom pra todo mundo não tá Bom pra ninguém“ 
(Grob: „Wenn es nicht für alle gut ist, ist es für niemanden gut“) 
 
Was wünschst du dir für NEFU ?  
Mehr Spontanität und last Minute offline Treffen :-) 


